
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1805

45 (11.11.1805)

urn:nbn:de:gbv:45:1-123939

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-123939


Nd . 45 ' Montags , de» I I Novb . 1805,

Jeverischt wöchentliche
'lnzeigen und Nachrichten.

Verordnung , rc.
Ihro Majestät der Kaiserin von

ganz Ausland zur Regierung der
Erhherrschafr Jever allergnädigst
verordnete Präsident , Vice Präsi¬
dent , Räche und Assessores , Fügen
hiemit zu wissen, welchergcstalt die
Aclterleme des hiesigen Raufmanns
Amts zu vernehmen gegeben , daß
von denen Verkäufern , Hausirern
und Liegern außer den freien Pfer¬
de und Jahrmärkten , in derSradt,
Vorstadt , auf den Svhlen und im
ganzen Lande der eriaßenen Verbs-
che vorn 9 May 1704 , 22 Sept.
1708 . und vorn r «» Juny 1752 uir-
erachtet , folche tVaaren , welche die
Amrsgenosscn fuhren , zum großen
tHachrhei ! der Rarrfmannfchaft ver¬
kaufet undabgesttzetwürden , daher
gebeten haben , die vorhin erlaßenen
edicee zu erneuern ; als wird hiedurch
zu jedermanns tVissenjchafc ge¬
bracht , daß allen Verkäufern , Hau-
sircrn und Liegern außer den freien
Pferde und Jahrmärkten , bey Stra¬
fe der Lonfiscarion ihrer tVaare
nicht erlaubet feyn folls , weder in
der Stadt , Vorstadt , auf den
Syhlen , oder im Lande von ihren

waaren zu verkaufen oder abzufet-
zen: anbey werden sännnrlichewir-
the der Stadt , Vorstadt und im
Lande bey io Gsi . unadbittlicher
Fijcalischsr Brüche befehliget , der-
gleichen Umläufer , welche außer
den Jahrmärkten bey ihnen logiren,
dem jedesmaligen Aelrerleuten des
Raufmannsamts anzuzergen, und
kein Verfäumniß darunter sich zu
Schulden kommen laßen . Es soll
auch diese Verordnung , damit nie¬
mand mit der tlnwissnheit sich ent¬
schuldigen könne . in den wirths-
häufern affigirer werden , auch
werden der Stadrrath , des¬
gleichen die Beamte nachdrüklich
angcwiefen , durch ihre Untergebene
fleißig Acht geben zu laßen , damit
derselben genau nachgclebet werde,
die Comraventionsfälle aber jedes¬
mal gehörig zur Untersuchung und
Bestrafung zu melden.

wornach sich zu achten . Sigl.
Jeverden io (!) ct . 1794.

( I. . 8 . )
Renoviret den 7 !Adv . i 8 c>y

Aus der Regierung.
Beförderung.

Vermöge Rescripti Serenissimae



V . d . Toßwig dm i Ztm Ock . a . c.
»st der Docror Diedericfi Thristia »»
Toben unter die Zahl der Jevcrischen
2leryre ausgenommen und demselben
licentia praccicandi ertheiler , auch
er darauf heute gehörig verpflicht
rer worden.

Jever d . 6 l^ lsv isoZ.
2lus der Regierung.

Gerichrl . procl.
» Es wird zn jedermanns

Nachricht hierdurch öffentlich
dekannr gemacht / daß der Preis des
Bieres für jede Tonne auf - Rrht.
s Schaafvom i plov . dieses Jah¬
res Mi / bestimmet und festgefttzet
sey. Jever d . 6 p ^c»v . » 8o ; .

Aus der Regierung.
, wann die Bandter Doßirung

zur winterbestickung und die Re¬
paratur der Bandter Holzung min-
destannehmend öffentlich verdungen
werden soll ; und hierzu terminus
aufd dieses angesmec worden ist;
so wird solches hierdurch bekannt
gemacht / und können diejenigen
welche von dieser Arbeit annrhmen
wollen , stch gedachten Tages des
^Mittags um 12 Uhr an Ort und
Stelle » infinden / die Bedingungen
vernchmen/abziehen , und nach Be¬
finden den Zuschlag gewärtigen,
worrmch rc . Signatum Jever d . 9
LTlov. Hvz.

Aus der Regierung hieselbst.
3 Demnach teils a «s sreywikiges Ansu¬

chen , teils Schuldeuhalber sülzende Lande¬
erpen , Hcerdßadte » no Behausungen , als:

1 ) vdelheit Maria Omberg Haus,
Marf « nd Garten in MedernS ; wovs » jar«
lich ä ^ Gmchl . Grundheuer an Tiarck Gralfs
Sliarcks und Falkert Gerckcn bezahlet wer.
Le« mäßen.

2 Des Eapitsten Avhann Hermann Sil¬

bers Haus nebst Kartengrund m der Dr » ,
stenßraße ; wovon järlich r Rthlr . n sch.
iv w krbheuer und bcy Verändrrungsfal»
len r Rthlr . n sch . 10 w . Weinkanfan » er
Krau Lairdrichterm Kratze bezahlet werden
muß-

3 ) Frlkert AiebelS hslbes Haus oder Ki¬
tzen auf hiesiger Gast , so letzt von Johann
Elias bewohnet wird.

H) Gcschr Margaretha Ufke» Erben , alS:
Gesche Margaretha , des Mins Eden Ehri.
stopheos Ehefrauen , Kolckert Eiden Beh,
renS , Gerend Hiliers Behrens , ßhariotte
Ehristina des Johann AlllrichsEhefraticn,
Ulrich Bernhard Behrens und Margaretha
<Lathan * a des Mins Kriedrich » »n Lhünen
Ehefrauen adelich ;reies l-andgulh , Hall,
Hausen , in Tettenser Kirchspiel , groß 82
Grasen.

5 ) Tete Margaretha deS Edo Oehlrichs
Wittwen Geschwister Kinder und JnteSat,
Eiben , als : Gelche Margaretha des Mins
Eden Christophers Ehefrauen , Fvlkert Ei¬
ben Behrens , Behrend Hillers Behrens.
Charlotte Chriftina des Johann Al- Irichs
Ehefrauen , Ulrich Bernhard Behrens und
Margaretha Earyarina . des Minß Friede,
rich so » Lhünen Ehefrauen , zu zwey Woh¬
nungen eingerichtetes Haußlingsbaus nebst
Garren und pl . m ß- Matt Landes beym
Oldorfer Warf.

ä . Derselben , von Andreas Meinen Lad-
dicken heuerlich bewohntes KrughauS bey
der Oldorfer Marse nebst Draugerathschgf-
ten , den beym Haufe befindlichen Garte »,
auch den üver den Weg b . lezenen Karten,
wovon ist sch Trundheuer bezalet werden
muß , die damit in eins liegende Warfe
stelle 1-Z0 Landes , 1 Stück Wirke Lan¬
des , ein L »de grünen Weg und eine Süde,
wendnng,

7 ) Wcyl . Kaufmann Diedsrich ZaspcrS
Erben sandgurh , zu Werdum in Hohen-
kircher Kirchspiel , groß 43 ^ Malte » , » ebst
y Matte « , wovon järlich i2j EErbhcuer
bezahlet rv«rd

8 - Ado . Jürgens Garten mit steinernen
Gartenhaus , vvriualsBauveiwalterHInrichs
zuzehörig am Sistenstedter Wege belegen.

y> JhsteHadbeuJanßen Ehefrauen ade-
lichxs ! a » dgmh Taddickenhsusen in Sillen-
stedker Kirchspiel groß Ja Grasen.



Eilt Eilts nutzbares Eigenthum , des
vs » dem Forstmeister Iaritz l» Trbhcuer ge-
usmmenm Häuft » «qr Gtabts « . Kirchhof »;
wcSfsklS järlich z E § a» s » , an den Forst-
moister Aaritz bezahl ?! « erde» muß.

ii ) Zrha » na Marie Friederike und Chri¬
stian Heinrich Jvseph Eberhards Hau « und

Scheust in der Wagestraße mit Kirche «-

« ndLägersteficnurid 4 Walt : » hinterm Wol,

terSSerge ; wesfals an das Haus järlich 7^
E Erbhcuer bezaler rverden muß.

r « ) Gesrg Seelig Schröders Krughsus
nebst Scheune , Obst und Kohlgarten im

Hepperiftr Loge.
lZ ) Deffelben nutzbares Eigenthnm an

ij Grase in Heppenser Kirchspiel , an de
Südseite des Lade Koicken kibben Garte»

grenzend ; wovon järlich um Michaely y sch.
Canon , au Kehn » Egcs Wehnen Laabguth
bczah et wird.

14 ) Gerd ReinerS Toelstede Landhaus»
linZsstclle zum chichaardeich mit i r Graafen
und st Graasen Landes , nebst einer Warf-
stelle am Ebkemeger Wege belege » .

rz ) Der Demsiselles Auguste und Frie¬
derike Günther grossen Garten Mit den dar¬
in befindlichenHäu gen » ebenderherrschaft¬
liche» Bleiche belegen.

16 ) Derselben vormals Twachtmsntchen
Karten unweit der herrschanlichen Bleiche.

77 ) Dcrftlb . i» der Waßerpfortstraß«
belesene » Haus mit Garten , Warf und Ne«
bengebäude , 2 Grasen im Hillersenhamm,
2 Kraft » auf dem heiligen Lande , r Kirchen-
stnhl vo » 2 Sitzen vor dem Chor nnd de¬
nen vsn Johann Diederich Rädekers Erben
erbhcuerlich pvßedirten 2 Matten in der
Wiedel , deremwege « an das Haus jährlich
i E y sch - und 6 sch. und he » Gterb - und
Deränderungsfällen von Seiten des Erb¬
pächters r n ? y sch Weivkauf bezalet wer¬
den muß , und - 4 Matte » Key Schermm,
« esfastS von dem Erbpächter Gerd Behrens
järlich um Michaelis r E osurant Erd»
Heuer an das Haus zu bezalen ist.

18 ) Vepl Lübbe Borchers BuscherS Er¬
be » Haus ans z Wohnungen bestehend,
« bst Ga » te» grl«»d aus den HeFsiel , wovon
järlich z Grundheuer «ud bev Steche
und Vcrä »dcr»rigefali « , 6 E Weinkaaf
brzalet « erdr» muß.

an den Meistbietenden bey br «nn «nLek
Rerze verkauft werden sollen , und Ter¬
minus hiezu auf » Mirtu » . als den
27 Nov . S . I angesetzet worden : sowie»
solches hiermit zu jedermanns Wissen¬
schaft gebracht , und können diejenigen
welch « von besagten Stücken z« erhan¬
deln Willens sind , sich gedachten Ta¬
ges des Mittags um 12 Uhr aufn Stadt
Racbbausehreselbst einfinde » ,und der
Vergantungsorönung gemäss kaufen . An¬
hey werden diejenigen welche überhaupt
Befugniß zu haben glauben , der Ver¬

äußerung des einen oder .ander » von
» bigen Grundstücke » zu widersprechen,
ebensowohl , als diejenigen , welche au«
irgend einemsRecktsoder Ingrossations-
-grunde

' Anspruch auf die leinkommendent
Raufgeloer machen möchten , hiermit er¬
innert : daß erster « sich vor dem Ver¬
kauf und letztere im Lall kein Lon « rrs-
proclama immittelst ergangen , wenig¬
stens vor Erscheinung eines jeden Lah-
lungsrerm gerichtlich zu melden haben,
wiedrigenfais sie hiernächst weiter nickt
gehöret , sondern dieRaufgelSev , sowie
fi« eingekommen , an die Impetranten
ber Snbhastanon werden ansbezahir
werde » .

Uebrigens haben Diejenigen/ . welche
wünschen , dass eine außerordentliche
Bedingung Key Aussetzung eines Grund¬
stücks mit in Vortrag gebracht werde,
davon wenigstens 14 Tage vor öemter-
mino Subhastarionis Anzeige zu tbnn,
widrigen » auf selbige sie möge » auch
bestehen worin sie wollen keine Rück¬

sicht genommen werden soll Wornach rr
Sigl . Jever den n Gttb . iZvg

Lus dem Landger ichte hieselbff.
4 Es soll die Verfertigung ver-

schiedener Gruppen und Schlöre im
Upjeverischelt Busche am nächsten
NÄttwochen den r g dieses mindest-
annehmend öffentlich ausverdungen
werden . Die Liebhaber können

sich an diesem Tage / Nachmittags
un ; r Uhr in Upjever einfinden , und'



nach den Loirditionm amichmen.
Jever aus der Lämmer den 2 ^Jlov.
» 805

4 Da boßhasre Leute sich unter-
fangenhabe » , verschiedene der hie¬
sigen Herrschaftlichen Fischteiche
nach einander bey nächtlicher weile
durchzugraben , das waßer ablau¬
fen zu laßen , die größeren Fische
heraus zu nehmen und die übrige
junge Bruch zu zerstören : So wird
demjenigen welcher die frävelhafren
Thärer dergestalt allhier angeben
wird , daß selbige deshalb belanget ,
und zur gebührenden Bestrafung ge¬
zogen werden können , eine Prämie
von Einhundert Rejchsrhaler in
Golde , anbey die Verschweigung
seines Rahmens und falls er selbst
Mitthater gewesen seyn solte, außer
obiger Prämie noch Freiheit von der
Strafe versprochen . Varel ari¬
der Lämmer d . z 1 Gct . 1825.

Melchers , Brüning , Behrens,
Führten.

5 LS soSe» die beiden hiesigen Herrschaft¬
liche» Windmühle» rnit bem dar«» gehört-
zon Mühlcnhause . von Maytag 1 ^07 ab an,
auf mehrere Jahren öffentlich meistbietend
«m Mittwochen »en iz Nov. d . Z . verpach.
tst werden ; wozu sich also kiebhabre am be«
sagte« Tage de- Bormittags gegen i : Uhr
sor hiesiger Lämmer einfiiidcn , die Bedin.
gungcn, welche akenfall- auch vorher eia,
zusehe» , vernehmen und darauf biete» kön.
nen . Varel aus der Cammer , deuglOct.
28 »; . Melchers Brüning . Behrens.

Fichrken.
ITlotistcationen.

r Aus der Armrncasse zu Heppens find
sco E im Anfänge des Decemb. Monats
«ndps . m . 150 E auf k - May , entweder
im Käuzen , oder auch in kleinern Sum»
men , bcy hinreichender Sicherheit gegen
ganz billige Zinsen zu belegen . Man mel¬

de sich desfalls bei der Specialannetti ' nspe.
ction dalelbst-

2 DreyGraseHillernsen Hamm wer.
den zu kaufe gesucht. Von wem ? erfahrt
manbeym Schreiber Sichren . ^z Ich mache meinen Gönnern und
Freunden ergebenst bekannt , daß ich meine
Witthsachst am i . Novb . in der hohen Luft
anfaugen werde , bitte um gütigen Zuspruch,
verspreche gute und reelle Behandlung auch
güte Bewirtung . Jever. Gerd Hinrichs

4 Me diejenige ', welche von weil, Otts
Gertzes Steen zu Sillenstede noch etwas z„fodcrn Hasen, werden hiermit aufgefodcrtin
den nächsten 4 Wochen bev den Vorwund H.Oltmanns Hisrichs ihre Rechamrgen abzugs-
be „ , da denn ihr- Bezahlung gleich erfolge»wird nach Verlauf dieserZeit wird Vormund
sich außergerichtlich aufnichts einlaßen . D -e,
ienige» , welche aber noch a » der Masse jchnl.
dig ftpn,r» irde» erinnert , in den nächste» 4Lösche» ihre Schuld abjutrageu , weil Vor¬
mund sonst klage » muß

5 In « eimm Wohnhause wird lilskürrf-
tige der Nähme des Elgemhümers vo» dem
umgesallene « «ud krepirle » Birtz «nzezeiget.Schreiber, Nachrichter.

6 Ein aufSchiüjg dieses Jahr neu erbau¬
tes Haus soll am 16 Rov . aus freier Hand
verkauft oder vcrheuret ' werde». Liebhaberkönnen sich in T . W . Plebes Behausung auf
Hormerfiehl einsinden. Mins E . Hillers.

7 Bedingungen nach welchen Jhste
Habben Johannßen Ehefrauen adelicheö
Landgut Taddickexhauftn snh num : y . prskl.
subhast . verkauft werden soll.

i Verkäuferin haftet nicht für die an,
gegebene Zahl und Größe der Grase.

l- . 2 Das Landgut wird dem Käufer mit
den Rechten und Beschwerden mit welche»Verkäuferin sviches bisher besetzen , über¬
tragen.

c . z , Bon diesem Grundstück wird jährlichir sch 15 w . Herrenheuer incl . Schrelbgeldan die Cammer entrichtet . Für das auf
dasselbe haftende Ritrerpferdf muß nach ei¬
nem höchsten Reskript d . d . Coswig den iy.
Slug . 1825 jährlich , von Johannis dieserJahrs anhcbend , ein Canon von fünf
in Golde bezahlet werden . Außer diesen Ab¬
gaben rr , der Verpflichtung bey allen Stirb-



und Veräiiderungssallcn d !e Confirmaison
» er adelichcn Freiheiten gehörig nachzusuchen
und der etwaigen Verbiiidlichkcir zu einer
etwaigen Prinzeßin - Steuer zu contribuiren
und daß davon zu den Kftchenanlagen und
was damit verbunden ist . conlribuiret wer¬
den muß, sind der Verkäuferin weiter keine
Abgaben bekannt , indcßen will sie dafür
nicht cinstehen daß keine andere Abgaben
und Beschwerden daraus hasten und des¬
halb keine Gewahr leisten

<! 4 . Käufer hat die Confirmation der
adelichcn Freiheiten dieses Landguts auf
foine eigene Kosten zu suchen , zu welchem
Ende ihm der letzte Freibnf gleich nach dem
Verkauf ansbehändiget werden soll.

L . Das Landgut ist annvch bis May
iZoc) an Reent Janßen für ein jährliches
Pachtgeld zu Vierhundert und Fünfzig E
in Golde verhenert . Der Käufer tritt so¬
fort in die Rechte und Verbindlichkeiten aus
dem Heuercorttract , ( welcher bey dem Ge-
cretair Minssen eingcsehen werden kan« , )
ein iedrch mit der Einschränkung, daß der¬
selbe erst von May iFot, an die Pachtgelder
zieht, und Verkäuferin welche die Heucrgel-
der bis May 1826 annsch erhebt und die
bis dahinfällig werdende Abgänge auch «och
entrichtet , sich also in betrcf der bis dahin
fällig werdenden Pachtgelder ihr Recht aus
dem Heuercontractwider den Pachter reser,
viret , und erst um May i8c6 den Heuer-
contrakt dem Käufer ausliefert , von wcl-
chem derselbe indeßen vorhero eine vidimirte
Abschrift auf seine Kosten erhalten kann.
Der Heuermann hat bey Unterschrift des
HeucrcontrattsicoLrl.Sta >,dgeld. bezahlen
rriüßeu , welche wahrend der Heueriahre
ohne Zinsen dergestalt stehen bleiben sollen
daß derHeucrmann davon520 im fünf¬
ten und 500 im 6 . Heueriahre kürzen kann-
resp . ihm solche alsdenn bonificlret werden
foklen . Käufer ist demnach verpflichtet, sich
solche ivoo E auf die bestimmte Weise
kürzen zu laßen resp. dem Hesermanu solche
zu benlficiren , ohne von der Verkäufen«»
deshalb Ersatz oder Entschädigung fodern zu
können. Sollte Käufer von der in dem Heu-
ercontract gedachten Loskündi'

grmg der Pacht
Gebrauch machen wollen . So hat derselbe
solches auf seine eigene Gefahr und Koste»
mitdemPächtrr auszu« achen, rmd sich auch

,
'
n solchem Kalle m Betref der ebtngedach.

tcn rooo E Standgelder mit demselben
abzusinden , i»demDerkäuseri» n den Käu¬
fer dabeynicht vertreten , und demselben we¬
gen der Eintausend Rcichsthaler Standgel¬
der in keinem Falle entschädigen wist.

5. 6 . Die Gefahr und Unterhaltung der
Gebäude ist sofort für Rechnung des Käu¬
fers und tritt derselbe sofort bey der hiesigen
Brandversicherungsgesellschaftin die Rechte
und Verbindlichkeitender Verkäuferin « ein,
indem die Gebäude zu 2100 E versichert
sind.

A . 7 - Der Kaufschillingwird in brep glei¬
chen Michaelitermmcn, als Michaeli 1806,
1807 und iSoZ mit zwischeulaufendenvier
proC Zinsen von May igoö ab an bezahlt.

K, 8 . Die bei dem Landguthe etwa gehö¬
rigen Kirchen und Lagerstellen werden dem
Käufer dabei mit überlasse » , ohne daß Ver¬
käuferin » i

'
edoch verbunden sein will , ihm

soche zu überliefern . Der in der Sillenstä-
der Kirch« befindliche bedeckte Stuhl wird
aber nicht mit verkauft.

i . y. Käufer trägt die sämtlichen Depo«
sitengebührenund Subhastationskosten incl.
des 1 prE . allein , so daß Verkäuferin« die
Kaufgelder rem und ohne allen Abzug aus
dem Deposit » erhebt , und muß derselbe über-
dieß statt der Koste« der Rachsuchnng des
Verkaufs , der Bedlngungeu , besten Be¬
kanntmachung Nachsuchen derÄßlgnationen
u . s,w . sechs Pistolen an Verkäuferin Au¬
wald , Tecretair Minssen 4 Wochen nach
dem Verkauf bezahlen.

8 Bedingungen nach welchen weil.
L . B . BuschcrsHaus cum anncxis auf dem
Hsksiel sub num. 18 procl . subh. verkauft
werden soll,

a . r . Dieses Grundstückwird dem Käufer
mit den Rechten und Beschwerden , mitwel-
chen weil Lübbe Bölchers Buscher solches
besetzen übertragen.

l>. 2 . Solches besteht aus einem Hause
und einem kleinen daran stehenden Neben¬
gebäude »derKitzen und einem Stück Garten¬
grundes , von welchem letzter« iährlich um
Mrchaelidrev Reichslhaleriii wichtige » Gol¬
de als Erbheuer snd bey Sterb und Versn-
derungsfällen 6 E >u Golde als Weinkauf
an Llverich Have» Eornclsen oder desse«
Erben bezahlet werdenmuß. DasHsuprg« ,



«Iraude Ist su jwep Wvhsungerr eingerichtet.
In einem Lhcile w »hnt dir Witwe und muß
Käufer solche bis May i8oö unenlgelrlich
» » imeu laßen . Uederdicß ist ein Tbeil da-
v » n bis May iflofl cm Hinrjch Buschcr Wit¬
we für jährliche 20 E und ein Lheil davon
dis May iKoü anFrcrck Lde » Jürgeus für
iährl . 20 Ein GelLe vcrtzenerr . DreWilwe
11. diese beiden Heuerleutc habe « den Ga tei-n

grund dabeyiin Gebrauch . Das kleine Neben

gebaude hatHinrich GrimSieiners bi « Mai

1807 für jährliche iZ E in Golde geheuert.
Käufer ist verbunden diese Hcuerleute
bis Map I8 » ü reff». 1807 coutraclma-

ßig » ahnen zn lasten . Die bis May 180 .6

fällig werdende Heuergelder fallen zur Vcr.
»rögensmaste des Lübbe Virchers Suscher,
woraus aber auch die bis dahin fällig » er.
- enden Abgaben entrichtet » erden.

c . z . Die Gefahr und Unterhaltung die¬

ses Immobilie ist sogleich für Rcchnnng des
Käu ' ers . LS ißbeyder hiesigenzSrandverfi-
cherunzsgesellschaft zu roc -o E » erfichcrr,
und tritt Käufer sofort in die Rechte nnd
Äerbindlichkeiteu deS « eil . Lübbe Borchers
Afuseher bey dieser Gesellschaft.

<l . 4 . Die Kaufgelder werden in z glei¬
ches Terminen als May 1806 , Michaeli 1Z06
May 1827 mit zwischeulanfenden Zinse » zn
vier pr § . der beyden letzten Terminen von
May iAo6 ab an bezahlet . > .

- . L . Di « sämtliche » Depssitengebshre»
« nd Guhhaßationskosten incl des i ProG.
tragt Käufer allein , und « nß derselbe statt
d -r Koste » der Nnchsuchung des Verkaufs,
der Kedinznugen , deren Bekanntmachung,
Rnchsuchung der Aßiznationen u s. » . v .er
-Pistolen an Verkäufer Anwnld Gecrerair
Minffe » in Zeit 4 « ochen bezahlen

y Bedingungen wornach der Ldvo»
rat Jürgens seinen Gatten »erkanfen lassen
will.

1 stk»» demGarten werde » jährlich/ ? Stü¬
ber Hrrrnheuer und to r» . Schreibgebühren
an dieNenterey entricht «! ; « eitereLbzabeu
si» d » em Verkäufer nicht beknnnt , jedoch muß
der Käufer denTarten mit allen daranf sonst
etw « hastenden Lasten annehmen.

2 . Käufer tritt den Tarte » «lS sein Ei-

gmtbum an , wenn die diesjährige Früchte
auS den Tarten gebracht » orte » ,
z . Der KnufschrllmL wird in z halbjähri¬

ge Terminen May i8 « i anfangend mit Zin¬
sen zu 4 prH . von May rIvü entricktet.

4 . Käulermnß alle Eubbastation - losts .n
und Deposilengebühren incl . des einen pro
Cents erstatten , so daß der Verkäufer das
Karilgeld rein erhalt , und zahlet Käufersür
Nebenkosten 4 Wochen nach der Subhastn-
tio » au -Verkäufer 2 Pistolen.

10 Ick habe auf Max r806 , ein Ritzen
nebst GactengrunS in der Petersilien-
straßezu verheurcn , welckrr fetzt von w.
T . Adden bewohnt wird . Liebhaber
können sickckex mir einfinden undaccor-
Viren . w - tkwe , Rector.

i l Dem geehrten Publicum macke er¬
gebenst bekannt daß ick in dieser Woche
.von meiner lanSiicken Information zu
Hause kämme , omd da - ck fetzt eine g »?e
Gelegenheit ; ur Tan ; - Infsrmation be>
wohne , so 1' itcegehor ' amst um vielen An¬
spruch , ick werde meinen besten Fleiß an¬
wenden um meine Pflicht zu erfüllen.

A . D - Adam , Tanzmeister,
is Elisabeth Bohlen mackt hiedurck

bekannt , daß siejoas wierenmützenauf«
stecken anfanzen will . Bittet umvielen
.Zuspruch ) , und verspricht wolfeile Preise.

Lr «lS » mmersiehl.
iz Ein Dresckblok stehet zum Verkauf

d «7 Lornolius Janflen auf -Hooksieht.
14 E . H . Bremer ist ein sckwartzes

Enrerbeest vom Augusten Außengroden
weggekommen gem . im reckter Dbrvon
hinten ejngescknitten , und der Nähme
E . H . L . im reckter Horn gebrant . wer
Nackrickt davon geben kann , kann fickjbe)-
Heßen Heuermann R Ehnsten einfindsn
und nack Bilstzkeit Vergütung « «halt «» .

1 ; 1022 Pfund Hoppen sind rn Aeit
14 Tagengegen einen billigen Preis bei
I , L Helmcicks zu Sillensrede oder V.
R . Janssen in Tettens zu haben.

16 Die Vormünder über, « ! . Switterr
Lrericks Rinder erster Ehe haben sofort
z bis 422 E z-insi - ck gegen Gickerhcre
zu belegen , man wende sick deshalb au
dieselben.

17 Di « Vormünder überweyl . I . G .'

Hay «» , nackgelaßene minorenne Rin¬
der wollen ihrer Pupillen Erblasser auf
Neuender glt « r Groden belogenes Land«



LUth von y2GrasöN auf 6 Jahre , May
172Ü anzuireten öffentlich in Edo Dn.
nen Rrughause zu heuende nach den da¬
selbst vorzulegenden Kedingxmgen , so
auch 8 Tage vorher bey Sen Vormün¬
der G . -Hasen uns G « Garlichs , cinzu-
sehen find , am Sonnabend s . rz Nov.
Nachmittags - Z Uhr verheuern.

« 8 Ein Sitz im sogenannten Glaser,
iren Stuhl Ser GtaötsLirche u . ein Sitz
in Oer Bürgerreihe sind zu verkaufen od.
zu verheuren - Auch iss ein Lraueniirchen-
sktz in Ser mitlerre Reihe nach Süden
vom Bürger Prichel sogleich anzuireren
zu verheuern . Liebhaber wollen sich
bei Wiktwe Moshvrn , einfindsn , und
nach Gefallen kaufen oder heuern.

i y Der von Sen Peeuqnier School » seit
vielen wahren beuerlich gebrauchten Gar¬
ten , imgleichsn ein in Ser Nähe des Lfm.
ZLönigshaoen Garcen beleener , mit ei-
necgmen Dornheke timgebener Gastgar-
ten und ein langer Acker zu Garterfrüch-
te , solle» am Sonnabend d 2z dieses
Des Nachmittags um z Uhr in Ser -Hö¬
henluft aus einige Jahre verheuert wer ¬
de >1, welches hieSnrch bekamt gemacht
wird.

20 Am 2 ! Nov . Nachmittags zllbi .'
wolle » die Vormünder überweyl . -Hinr.
Llbera Rasieden Linder , den ihre Pu¬
pillen im Band Neuenderkirchspiek zu¬
gehörigen Platz mit 102 Grasen Landes,
so setzo non -Hass -Holen heuerUch be¬
wohnet wird , auf anderweit « 6 Jahre,
May 18 - 7 anfangend in Löo Gnnen
Lruzhause beymNienderLicchhoff , vcr-
hsuren lassen ; dis Verheurvngsconditio-
nen könven bey der Pupillen Mutter wl.
A . w Eden Wr'ttwe und -Hausmann
Li-au Sauls als Vormünder devRastede-
fchenLinder , vorher eingesehen werden.

21 Da » -Haus , welches vom Schnei
DcrmsterAbrah -.m Roden bewohnt wird
habe ich » 0 » May igs6 ah an , auf ei.
nige Jahre zu verbeuren ) man kann sich
deshalb täglich Hey mir melden

Irper. Adv . Tha- er».

22 Ich ' habe 550 bis 602 roK sogleichin Lomm siion zu belegen . Wer beyNachweisung gehöriger Sicherheit sel-
bigs gebrauchen kann, wolle sich ehestens
bey mir einfinden . Joh . Erchingew

uz Das von Itzke -Hinrichs Winwe
bisher bewohnte , zu -Hohenkirchen nah«am Lirchhofe flehende mi « ReScr und
guten Boden versehene , ansehnlicheund zur -Handlung und sedensbürgerli,cheu Gewerbe sehr gur eingerichtete
Wohnhaus «st , May künfcrgsn Jahres
anzurreten , zu vermiethen . Die Lieb»
Haber wollen sich ehesten» bey mir einfin¬den . Jever G . Al . Thümmel.

24. Memcke lwarms wilttve har eine
Gnantitär Srechrüben , zu verkaufen^
25 Ich habe neue doppelte , enkeice . auck

noch gute alte Gewähre , u . Gchiespisto-len unterwegs . Sie vermuth . i
'
ch bald san»komme », zu »erka>ufen. Jever . Büchner.

Rr»stMeister,26 Der Regieruerzsrakh Mansholt will
zwey bey der ersten Roggenmühle neben
dHrn . -Hofapothekers Riecken Garten be-
legene Aecker den täten Nov . auf Dem
Rarhhasse auf einige Jahre vermiethen.

72

Berichtigung. AuNo 14 strb-
hastandorvm Gerd Reiners Thäkstede-Hauslingshaus und Landstücke bete.

§ . 2 . der Bedingungen muß statt nyE 10 sch-. 2 ^ w . " m E tv sch . 2Zw.
stehen.

28 Daß ich sies «r Tagen , engl . Toating
zu Damen » und -Herrn Ueberröcke nebst
Lattun , Sie Eü « zu - sch . und sehr
schönes Seiden Moden Band erhalten
habe , zeige hierdurch ergebenst an , auch
erwarte mit de» ersten neue» englischen
Laliicoes , bitte » m vielen Anspruch.

Jever . I W . Lsoken.
zy Es werden alle die weiche an den

-Hofhuchdrucker Borgers ? rechtlich zu so-
dern haben hiedurch aofgefordert sich
längstens am aDcc . v . I . beym Schreiber
Suhrcn zu melden , widrigenfalls selbige
auf eigene Losten ihre vermeintliche An¬
sprüche nachsuchen sollen



Z v Ick macke hi' edUrck ^ bekamik , daß
- ick aus Ser Ostseeeine ansehllliche Par-
rbcz Hok erhalten habe , bestehend in 4 , z
und I zölligen Pfosten . au-ck> zöllige r
zöllige ^ und ^ zölige Dielen ,in ganz
verschiedensn Langen . Uebcrdem Habs
ick setzt einen ansehnlichen Vorrarh Bau»
macerialiet » , so wie solche hier durchge»
h« lds gebraucht wenden , a!» alle Sorten
« ordifche Balken , Sparholz , Deichdob
ten , Spieren , Punters , Pfost« t , Dielen,
unv Rasters , alle Sorte » Hamburger
I ^ , r zöllig « und doppelt geschnittene
Dielen ; auch 4 und ; zöllige PfostM,har¬
zer Pfosten und Diele » von 20 Fuß lang,
2 , i - , und i Voll Sick , und dabez
y , n bis ib Zoll breit ; eichene Balken,
Sie iZ , ry , 24 , 25 bis ; v und zi Fuß
lang , und >o , n und 12 Zoll ins Gevier«
te stark sind , eichene Fußbaume von zr
bis ZZ Fuß lang , y und 12 Zoll breit
und 8 Zoll Sick , eichene 4 Zoll dicke u.
12 Zoll breite Thür - und Fenstecrahm-
plarten von 4 , 5, 6 , 7 bis 24 Fuß lang;
desgl . ; t». 2 zöllige eichene Pfosten und

u. 1 zolkige eichene
' Diele» in Längen

» 04» iS , 18 , 20 bis »4 Fuß , dabey >8 Z.
breit , fcharfkanriz unv von gefunden
Holze; Egdebalken undpflugbäume , dop¬
pelte und enkelte Latte « , Steine , Rlin-
kerr , Pfannen , alle Sorten Nagels , als:
doppelte und eukelteLattuagels , witten
und halbwikten Nagels , rc.

Zugleich zeige ich hiedurch an , Saß
ich ' sowohl mit allen Lrüdinirwaarenals
a»ch mit' folgenden Ellenwaaren ver¬
sehen bin,als : feine und ordinaireZ bisA
breite Lakens , in dunkelblau , schwarz,
grün , braun und grau ; Ober - und Un¬
ter Letkbühren , Doppelsteine , Siamo-
sen , Parcken breiten » nd schmalen Baum-
seiden , gedruckt und Schlesinger Leinen
Hemde und Tecklenburgec^ dito , Elber
und Tecklsnburger dir» , Elbsrfelver
baumwollen Zeuge, große Latunen uns
Türkische Tücher,baumwollene rmd Sa-

Zeiten Mann « und Frauen Strümpfe,
weiße und bunre Flanelle , cotbe und weiße
Bozen , Brokstriep , blaue und rocbe Düf«
fel , gewässerten und schlichten Tamz in
allen Farben , Da,mnlaste, Lhalongs , La»
stings , Sergies , Golgastc , Lalinank , und
Lainlotte , baumwollen Garn und Lar-
cafsen, Gafetten und gewalkte Mütze »,
SchwanD -ongswesten , seidene und Baum-
wollsnedito , schwarze und coulenrte
Manchester,Nankings und schwarze Ho-
senzeugo , gestreifte und gekeperte Nessel«

ttücker , msufeline und seidene Tücher,
GitztrnSLakun mouseiincnDamenhand¬
schuhemir gsstikte» Blumen ; Attas Gla¬
ce und Rammerbaus , brabandcr Spitz»
, n - gewebcoRanken und Fransen , schlich¬
ten und geb . ümtcn Lammertuch undBa-
tiss , D»apd 'orc und BrocatenMütz-
enzeuge , Litzen und Touren , schwarzen
Sammet , und seiden Moor ; schwarzen,
rothen und blaue » sei - esen Taft «nd
sonstige Waaren mehr.

Diejenigtn welche davon Gebrauch
machen wollen , können billiger Preisen
u» d guter Behandlung versichectsein,

Hooksisl. L D von Buttel
rz Vcnr Edo Lcudop , Tochter erster

Ehe Vermögen sind 220 E Zinsträgig
zu belegen. Man kann sich desha ' h bez
den Vormund Lornciiu « Christians zu
Middog oder bcz den Regierungspedel»
len Popken melden'

A2 Neunaugen , Labberdann , Heringe,
und Re-iderländsche Süßmilchskale , sind
in bester Güte zu haben beim Lttusmann
Moshorn.

Gebnrrsairzeige.
Am 4ten Nov . des Nackt » i Uhr ge»

bahr mir meine Ehefrau einen wohlge,
stallten Rnaben , welches meinen Ver»
wandten , Freunden und Gönner » hie¬
durch bekannt macke. Jever

H . Alting.
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